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Brandschutzwoche 
Am 2. Oktober um 18.30 Uhr heulten in Attenfeld, Bergheim und 
Unterstall die Sirenen. Das Übungsszenario sah einen Brand im 
Wohnhaus eines landwirtschaftlichen Anwesens im Herzen von 
Attenfeld vor, bei dem zudem drei Personen als vermisst galten.
Als erste Einheit traf die Feuerwehr Attenfeld mit 15 Kameraden 
am Einsatzort ein. Als zuständige Ortsfeuerwehr übernahm sie 
umgehend die Erkundung der Lage und begann mit dem Was-
seraufbau, der Verkehrsabsicherung sowie der Einrichtung eines 
Bereitstellungsraums.
Wenige Minuten später rückte die Feuerwehr Unterstall mit zwei 
Fahrzeugen und weiteren 21 Einsatzkräften an. Nach kurzer 
Rücksprache mit den bereits anwesenden Kräften wurden die 
Aufträge klar verteilt und umgehend mit der Umsetzung begon-
nen. Die Atemschutzgeräteträger starteten mit der Personenret-
tung, während die weiteren Einsatzkräfte einen Sammelplatz für 
die Verletzten und den Rettungsdienst einrichteten. Im An-
schluss wurde der Schutz der angrenzenden Gebäude sicher-
gestellt.
Kurz darauf traf auch die Feuerwehr Bergheim mit MTW, LF 8/6 
und 20 Aktiven ein. Sie unterstützte die Feuerwehr Unterstall mit 
weiteren Atemschutzgeräteträgern. Gleichzeitig wurde auf der 
Gebäuderückseite eine zweite Löschwasserversorgung aufge-
baut, und die Einsatzkräfte übernahmen die Brandbekämpfung 
von außen sowie den Schutz weiterer benachbarter Gebäude.
Nachdem die Verletzten gerettet worden waren, konnte nach 

gut einer Stunde schließlich „Feuer aus“ gemeldet und der noch 
im Gebäude befindliche Rauch mittels Lüfter entfernt werden. 
Nach dem Rückbau und der Wiederherstellung der Einsatzbe-
reitschaft ging es bei Schnitzelsemmeln in den gemütlichen Teil 
über.
Die Übung zeigte erneut den sehr guten Ausbildungsstand und 
die hervorragende Zusammenarbeit der Feuerwehren in der Ge-
meinde. Auch hier wurde erneut festgestellt, wie wichtig ein ge-
meinsames realistisches Einsatzszenario ist, da die geplante 
Einsatztaktik der Attenfelder Einsatzleitung so manchen Grup-
penführer an bisher nicht beübte Probleme führte, welche nach 
kurzer Überlegung aber souverän gemeistert werden konnten. 
So gab es in der Feedbackrunde interessante Erkenntnisse was 
das zukünftige Zusammenspiel der Wehren angeht und wie ein 
noch effizienterer Ablauf gewährleistet werden kann. Ein beson-
derer Dank gilt den Besitzern, die uns das Anwesen zur Verfü-
gung gestellt haben, sowie Kreisbrandmeister Peter Zwanzig 
und Kreisbrandinspektor Alois Speth, die die Übung als Beob-
achter begleiteten und wertvolles Feedback gaben um den 
Brandschutz in unserer Gemeinde sicherzustellen. Zu guter 
Letzt bleibt ein großes Lob für die zahlreichen aktiven Kamera-
den und der ebenfalls anwesenden Jugendfeuerwehr.

Bericht: Manuel Graf und Martin Scherzer
Foto: Christine Wenger
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SERVICEBLOCK
Öffnungszeiten der Verwaltung
Montag – Freitag............................................08.00 – 12.00 Uhr
Mittwochs zusätzlich....................................14.00 – 18.00 Uhr

Bitte nutzen Sie weiterhin digitale Kommunikationswege, wie 
Telefon, E-Mail oder den Onlineauftritt „Mit der Maus ins Rat-
haus“, www.vg-neuburg.de. Falls Sie Erledigungen in der Ver-
waltungsgemeinschaft Neuburg a. d. Donau außerhalb der re-
gulären Öffnungszeiten zu tätigen haben, können Sie auf Anfra-
ge beim jeweiligen Sachgebiet einen individuellen Termin verein-
baren.
Verwaltungsgemeinschaft Neuburg a.d. Donau
Tilly-Park 1a, 86633 Neuburg
Zentrale: 08431/6719 – 0
E-Mail: verwaltung@vg-neuburg.de

• Ansprechpartner der Verwaltung:
Bürgerbüro/Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung/
Steueramt/Abwasser
Herr Schweizer, Zimmer 1....................................08431/6719 – 10
schweizer@vg-neuburg.de
Herr Speth, Zimmer 1..........................................08431/6719 – 20
speth.a@vg-neuburg.de

Gemeinschaftsvorsitzender/Bürgermeister
1. Bgmin Rohrenfels, Frau Heckl, Zimmer 5...........0171/6411357
buergermeister@rohrenfels.de
1. Bgm Bergheim, Herr Gensberger, Zimmer 2....0160/97919258
buergermeister@gemeinde-bergheim.de

Geschäftsstellenleitung
Herr Gößl, Zimmer 3............................................08431/6719 – 11
goessl@vg-neuburg.de

Bauamt/Niederschlagswasser/Beiträge
Frau Rottmeir, Zimmer 7......................................08431/6719 – 18
rottmeir@vg-neuburg.de
Frau Köhler, Zimmer 7.........................................08431/6719 – 19
koehler@vg-neuburg.de

Kämmerei/Beiträge
Frau Graf, Zimmer 8............................................08431/6719 – 12
graf@vg-neuburg.de

Kassenverwaltung/Buchhaltung
Frau Nalepa, Zimmer 8........................................08431/6719 – 17
nalepa@vg-neuburg.de

Personal/Kindergarten/Mittagsbetreuung
Frau Speth, Zimmer 9 .........................................08431/6719 – 14
speth@vg-neuburg.de

Kommunale Einrichtungen/Friedhof/Bauhof
Frau Wenger, Zimmer 9, (Mi-Fr)...........................08431/6719 – 13
wenger@vg-neuburg.de

Archiv/Mitteilungsblatt
Frau Wallesch, Zimmer 2.....................................08431/6719 – 15
wallesch@vg-neuburg.de

Kommunale Verkehrsüberwachung
Zimmer 10, Di, 09:30 – 11.00 Uhr.........................08431/6719 – 16
verkehr@vg-neuburg.de

Viele Behördengänge können Sie auch online erledigen unter
www.vg.neuburg.de, Mit der Maus ins Rathaus

• Wissenswertes über die Gemeinde Bergheim
1. Bürgermeister Tobias Gensberger....................0160/97919258
2. Bürgermeisterin Claudia Heinzmann................01573/5209520
3. Bürgermeister Albert Zeller................................08431/618233
Gemeindezentrum Bergheim
Schulstr. 9
86673 Bergheim
E-Mail: buergermeister@gmeinde-bergheim.de
Sprechstunden des 1. Bürgermeisters:
Nur nach Voranmeldung, Tel.: 0160/97919258

• Öffentliche Einrichtungen
Grundschule Bergheim..........................   Tel.: 08431/430614
Bergheimer Weg 1.......................................   Fax: 08431/44332
86673 Unterstall
E-Mail: verwaltung@gs-bergheim.de

Kindergarten St Mauritius............................ Tel: 08431/48455
Schulstr. 9 ½
E-Mail: kiga@gemeinde-bergheim.de
86673 Bergheim
Kindergartenreferentin:................................. Tel: 08431/6471457
Steffi Sauerlacher
E-Mail: steffi_sauerlacher@web.de

Gemeindebücherei Bergheim..................... Tel: 08431/618995
Öffnungszeiten:
Sonntag 11:00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 18:00 – 19.00 Uhr

Bauhof.................................................................0170/9029542

Wichtige Rufnummern
Polizei .................................................................................... 110
Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt ......................................  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst .........................................  116 117
Bürger-Telefon-Krebs.............................................0800/8510080 
Krisendienst Psychiatrie Oberbayern....................0800/655 3000 
Giftnotruf München .................................................... 089-19240
E.ON Bayern Störungsmeldung ...................... 0941-28 00 33 66
Ingolstädter Kommunalbetriebe............................0841/305-3333
Heimberggruppe ......................................08434/256 986-0 oder  
����������������������������������������������������� poststelle@heimberggruppe.de 
DSLmobil ..........................................................  09090-99798-0
Pflege Stützpunkt ................................................ 08431-580366
Landkreisbetriebe Müllentsorgung .........................  08431-612-0
Landratsamt ............................................................  08431-57-0

Impressum

Mitteilungsblatt Gemeinde Bergheim
Erscheinungsweise: monatlich jeweils freitags zum Monats-
ende. Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbrei-
tungsgebietes

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Bergheim, 
Tobias Gensberger, Tilly-Park 1a, 86633 Neuburg a.d.Donau 
oder die jeweilige Vertretung im Amt.

Gesamtherstellung: ITmedia GmbH, 
Stauffenbergstraße 2a, 85051 Ingolstadt

Druck:
�Schmidl Druck + Medien GmbH, 
Hofer Straße 1, 93057 Regensburg�
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Abgabeschluss
für die nächste Ausgabe:

Freitag, der 20.11.2026 um 10.00 Uhr

Abfuhrtermine für Restmülltonnen
Bio (wöchentlich): 
06.11. + 13.11. + 20.11. + 27.11.2026
RMT (14-tägig): 
06.11. + 20.11.2026
RMT (vierwöchig, straßenabhängig): 
06.11.2026 oder 20.11.2026 in 
Bergheim + Unterstall (straßenabhängig),  
06.11.2026 in Attenfeld
Die Müllgefäße müssen ab 7 Uhr gut sichtbar mit ge-
schlossenem Deckel am Straßenrand zur Leerung bereit-
stehen.

Wertstoffhof Bergheim - Fährenweg
Öffnungszeiten: Jeden Samstag 09.00 – 12.00 Uhr und                                                                                                    
jeden Mittwoch 17:00-19:00 Uhr (April-November)

Bauschutt
Freimenge nur für private Haushalte bis max. 50 Liter

Baum- und Strauchschnitt
Annahme von sortenreinem Baum- und Strauchschnitt von  
Privathaushalten bis max. 3 Kubikmeter kostenlos

Übrige Gartenabfälle
Freimenge nur für private Haushalte 1 Kubikmeter

Sperrmüll und Elektronikschrott
Kostenlose Abgabe in haushaltsüblichen Mengen

Abfuhrtermine Gelbe Tonne
23.11.2026 in Unterstall + Attenfeld
09.11.2026 in Bergheim 
Für Anmeldungen und Fragen zur „Gelben Tonne“ ist aus-
schließlich die Fa. Friedrich Hofmann Betriebsgesellschaft mbh 
& Co. KG unter der Nummer 0800 /1004 337 zuständig.
Einen ausführlichen Tourenplan finden Sie unter www.land-
kreisbetriebe.de oder telefonisch bei den Landkreisbetrieben 
unter der Tel.-Nr.: 08431/612-0

Abfuhrtermine Blaue Tonne
12.11.2026 in Bergheim + Unterstall
16.11.2026 in Attenfeld
Fa. Gigler, Schrobenhausen: Telefon 08252 8977-0 oder 
info@gigler.de

Apotheken-Notdienst 2026

Alle Notdienste (mit Telefonr.) unter:
https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienst-
suche/ortesuche

30.10.	 Sonnen-Apotheke, Ingolstadt, Theodor-Heuss-Str. 35
31.10.	 Rathaus-Apotheke, Gaimersheim, Untere Marktstr. 5
01.11.	 Süd-Apotheke, Ingolstadt, Münchener Str. 99
02.11.	 Canisius-Apotheke, Ingolstadt, Asamstr. 73
03.11.	 St. Josefs-Apotheke, Ingolstadt, Friedrich-Ebert-Str. 45
04.11.	 Sonnen-Apotheke, Ingolstadt, Theodor-Heuss-Str. 35
05.11.	 Apotheke am Adlmannsberg, Wettstetten, Ziegelberg 2
06.11.	 Hollis-Apotheke, Ingolstadt, Krumenauerstr. 38-44
07.11.	 Apotheke am Klinikum, Ingolstadt, Levelingstr. 21
08.11.	 Stadtapotheke, Ingolstadt, Am Stein 2
09.11.	 Mohren-Apotheke, Ingolstadt, Kirchplatz 20
10.11.	 Löwen-Apotheke, Eitensheim, Robert-Bosch-Str. 1
11.11.	� Apotheke der Barmherzigen Brüder, ND, Bahnhofstr. B 107 
12.11.	 Schwalbanger-Apotheke, ND, Am Schwalbanger 1 
13.11.	� Elisen-Apotheke, ND, Ingolstädter Str. 16
14.11.	 Michael-Apotheke, Ingolstadt, St.-Michael-Str. 5
15.11.	 Marien-Apotheke, Ingolstadt, Kupferstraße 1.
16.11.	 Marien-Apotheke, Gaimersheim, Wintergasse 3
17.11.	 Apotheke am Schrannenplatz, ND, Schrannenplatz 208
18.11.	 St. Pius-Apotheke, Ingolstadt, Ettinger Str. 25
19.11.	 Rathaus-Apotheke, Gaimersheim, Untere Marktstr. 5
20.11.	 Apotheke am Klinikum, Ingolstadt, Levelingstr. 21
21.11.	 Florian-Apotheke, Ingolstadt, Berliner Str. 7 B 
22.11.	 �Elisen-Apotheke Nassenfels, Nassenfels, Im Strassfeld 4
23.11.	 St. Josefs-Apotheke, Ingolstadt, Friedrich-Ebert-Str. 45
24.11.	 Aktiv Apotheke, Ingolstadt, Münchener Str. 144
25.11.	 Canisius-Apotheke, Ingolstadt, Asamstr. 73
26.11.	 Apotheke am Klinikum, Ingolstadt, Levelingstr. 21
27.11.	� Donaumoos-Apotheke, Karlshuld, Ingolstädter Str. 12
28.11.	 Birken-Apotheke, Karlshuld, Augsburger Str. 5
29.11.	 Hollis-Apotheke, Ingolstadt, Krumenauerstr. 38-44
30.11.	 Marien-Apotheke, Ingolstadt, Kupferstraße 1.

Sie möchten eine Anzeige schalten?
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblatt Bergheim erscheint am

Freitag, 27. November 2026
Anzeigenschluss ist am

Freitag, 20. Novemberr 2026
Ihr Medienberater hilft Ihnen bei Fragen gerne weiter:

Stephan Behr
Tel.: 08 41 / 88 543-266,

E-Mail: stephan.behr@inmedia-online.de
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Nächste Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich  
am 23.11.2026 statt.

Den Sitzungsort bitte an den gemeindlichen Tafeln einsehen!

Aktuelle Informationen über die Gemeinde 
Bergheim finden Sie auch unter:

www.gemeinde-bergheim.de

Energiesprechstunde
Die Energieberatung des Landkreises Neuburg-Schrobenhausen, 
des Vereins Energie Effizient Einsetzen e.V und des Verbraucher-
Service Bayern im KDFB e.V. bietet allen Verbrauchern kompeten-
ten und unabhängigen Rat in Energiefragen.

Eine Anmeldung für eine Energieberatung und Vor-Ort-Beratung 
kann auch direkt beim Klimaschutzmanagerdes Landkreises, 
Chistoph Unterburger (Tel. 08431/57-184) oder 

per Mail an klimaschutz@neuburg-schrobenhausen.de erfolgen. 
Auch der VerbraucherService in Ingolstadt kann die Buchung vor-
nehmen (0841/95159990). 

Bürgerinnen und Bürger sollten in der Mail eine Telefonnummer 
hinterlassen, mit der sie zurückgerufen werden können.

Klimaschutzinformationen zu
	◾ Fördermöglichkeiten
	◾ Energieberater im Landkreis 
	◾ Hinweise zum Energieausweis

Nächste Termine:
18.11.2026 → �Landratsamt ND-SOB, Platz der Deutschen 

Einheit 1, Neuburg, Raum 114
11.11.2026 → �VHS Schrobenhausen, Lenbachstr. 22,  

SOB Raum 101

Hospizverein – Termine
Tel.: 08431/4364061

November 2026
Mo 02.11. 18:00-19:30 AGUS Selbsthilfegruppe 

– Trauer nach Suizid
SOB, Bartengasse 6,  
Caritaszentrum

Di 03.11. 18:00-19:30 AGUS Selbsthilfegruppe 
– Trauer nach Suizid

ND, Münchener Str. 15, 
Hospizbüro

Do 05.11. 19:00-21:00 Offener Abendtreff für 
Trauernde

SOB, Bartengasse 6,  
Caritaszentrum

Sa 07.11. 12:00-18:00
Informationsstand 
beim Thementag  
„Leben mit Krebs“

Bürgerhaus Ostend  
Neuburg

Mi 11.11. 15:00-17:00 Lebens Cafe für Trau-
ernde

ND, Münchener Str. 15, 
Hospizbüro

Do 12.11. 18:00-20:00 Letzte Hilfe Kurs Bürgerhaus Ostend  
Neuburg

Sa 14.11. 14:00-16:30 Kindertrauergruppe ND, Münchener Str. 15, 
Hospizbüro

Mo 16.11. 18:00-19:30 Geschlossene  
Trauergruppe

Eistüte Grasheim,  
Augsburger Str. 120

Mi 18.11. 19:00-21:00 Letzte Hilfe Kurs, Teil I Kolpinghaus, SOB  
Gerolsbacher Str. 11 

Do 19.11. 18:00-21:00
Wieder Geschmack 
am Leben finden –  
Kochen für Trauernde

VHS SOB, Lenbachstr. 22

Mi 25.11. 19:00-21:00 Letzte Hilfe Kurs, Teil II Kolpinghaus, SOB  
Gerolsbacher Str. 11

Do 26.11. 18:30-20:30 Letzte Hilfe Kurs, Teil I ND, Münchener Str. 15, 
Hospizbüro

Mo 30.11. 17:00-18:00 Heilsame Geschichten 
mit Ulrike Mommendey

SOB, Bartengasse 6,  
Caritaszentrum

Mo 30.11. 18:00-19:30 Geschlossene  
Trauergruppe

Eistüte Grasheim,  
Augsburger Str. 120

Do 03.12. 18:30-20:30 Letzte Hilfe Kurs, Teil II ND, Münchener Str. 15, 
Hospizbüro

Information der Verwaltung

Wichtige Termine

Kostenfreie Anmeldung erbeten: info@hospizverein- 
neusob.de oder www.hospizverein-neusob.de

Behördensprechtag Denkmalpflege
Nächster Termin: 04.11.2026

Falls aktuelle Fragen auftauchen bzw. eine Ortsbesichtigung ge-
wünscht wird, teilen Sie dies bitte dem Landratsamt, Herr Kaes, 
Tel.Nr. 08431-57257, rechtzeitig, jedoch spätestens zwei Wochen 
vor dem Sprechtag-Termin, mit.
Wir bitten um Beachtung, dass der Termin immer unter 
Vorbehalt der aktuellen Lage stattfindet!

Vorsorgen für Krisen und Katastrophen 
In Zeiten, in denen die Nachrichten rund um Energiekrisen und 
mögliche Stromausfälle immer wieder die Schlagzeilen dominie-
ren, kann es leicht zu Ängsten und Unsicherheiten kommen. Es 
gibt jedoch eine wichtige Botschaft, die oft übersehen wird: „Vor-
sorgen für Krisen und Katastrophen soll keine Panik verursachen 
oder gar beängstigend sein, sondern vielmehr als Informations-
quelle und hilfreiches Werkzeug im Falle eines Notfalles dienen.    
Fazit: Informiert und ruhig bleiben!

Die Broschüre des Bundesamtes für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) ist 
auch in der VG Neuburg erhältlich oder infor-
mieren Sie sich unter 
www.bbk.bund.de/vorsorge
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TÜV
Der alljährliche TÜV für land- und forstwirtschaftliche Zugmaschi-
nen bis 40 km/h, sowie ungebremste Anhänger der Gemeinde 
Bergheim sowie den Ortsteilen Unterstall und Attenfeld findet

am Mittwoch, 18. November 2026
von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr
FFW Unterstall (alte Schule)

statt.

Wackelprobe
Die Überprüfung der Standsicherheit der Grabmäler 
auf den gemeindlichen Friedhöfen (sog. Wackelprobe) findet

am Dienstag, den 10.11.2026 
ab ca. 9.00 Uhr, Friedhöfe Bergheim 
ab ca. 10.00 Uhr, Friedhöfe Unterstall 

durch ein Büro für Arbeitssicherheit durchgeführt wird. 
Grabbesitzer können hierbei zugegen sein.

Bestellung von neuen Feldgeschworenen 
im Gemeindegebiet
Durch die noch aktiven Feldgeschworenen Josef Riedl, Albert 
Baumgartner, Josef Lehmeier, Markus Eder und Michael Seitz 
wurden fünf neue Feldgeschworene bestimmt, da in der Zwi-
schenzeit fünf Feldgeschworene zurückgetreten sind.

Als neue Feldgeschworene hat die Gemeinde Bergheim

(Bild: Linda Graf v.l.n.r.) Erwin König, Alois Maile, Michael Göbel, 
Reinald Gloßner, und Julian Schmid  werden mit sofortiger Wir-
kung  als Feldgeschworene bestellt. 

Herr 1. Bürgermeister Tobias Gensberger nimmt im Sitzungssaal 
die Vereidigung vor und dankte den Anwesenden für deren Be-
reitschaft, sich für dieses Amt zur Verfügung zu stellen. Das Amt 
erfordert Umsicht und Kenntnis ebenso die Fähigkeit zu manch-
mal recht anstrengender körperlicher Arbeit im Freien.
Er bedankte sich auch bei den zurückgetretenen Feldgeschwore-
nen:
Alois Kriegl, Josef Eder, Helmut Mödl, Georg Burger jun. und sen.
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WWaass iisstt SSiillbbeerrFFIILLMM??

SilberFILM ist weit mehr als ein Kinonachmittag. Die Programmreihe schafft
Kinomomente, die gut tun: ruhig, übersichtlich, ohne Werbung – ein Ort, an
dem ältere Menschen, Menschen mit Demenz oder Unterstützungsbedarf
gemeinsam mit ihren An- und Zugehörigen schöne Stunden verbringen
können.

2255..0022..22002266 || 1155::0000 UUhhrr || KKiinnooppaallaasstt NNeeuubbuurrgg || EEiinnttrriitttt 55€€
℡ 08431/64 46 42 (nachmittags) | www.kinopalast-neuburg.de

DDeerr FFuucchhss uunndd ddaass MMääddcchheenn

Eines Morgens im Spätsommer trifft die junge
Lila auf einen jagenden Fuchs. Fasziniert folgt
sie dem scheuen Tier. Nichts möchte sie lieber,
als mit ihm durch die Welt zu streifen.
Tatsächlich: Behutsam und trickreich gewinnt
sie sein Vertrauen. Damit beginnt eine ebenso
fabelhafte wie erstaunliche Freundschaft. An
der Seite des Fuchses entdeckt das Kind eine
wilde und geheimnisvolle Natur, und erlebt ein
Abenteuer, welches ihr Leben und ihr
Verständnis für Tiere verändern wird …
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Eines Morgens im Spätsommer trifft die junge
Lila auf einen jagenden Fuchs. Fasziniert folgt
sie dem scheuen Tier. Nichts möchte sie lieber,
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Was ist SilberFILM?
SilberFILM ist weit mehr als ein Kinonachmittag. Die Programm-
reihe schafft Kinomomente, die gut tun: ruhig, übersichtlich, 
ohne Werbung – ein Ort, an dem ältere Menschen, Menschen 
mit Demenz oder Unterstützungsbedarf gemeinsam mit ihren 
An- und Zugehörigen schöne Stunden verbringen können.

Das fliegende Klassenzimmer
„An allem Unfug, der passiert, 
sind nicht etwa nur die Schuld, 
die ihn tun, sondern auch die, 
die ihn nicht verhindern.“ Von 
Erich Kästner stammt nicht nur 
das Drehbuch zu diesem Film, 
er spielt auch sich selbst und ist 
der Erzähler im Film. Die Tertia-
ner eines Internats und die Real-
schüler einer benachbarten 

Schule denken sich die verrücktesten Streiche aus, nur um 
den jeweils anderen gehörig eins auszuwischen. Als die Re-
alschüler sich eines Tages erdreisten, die Aufsatzhefte der 
Gymnasiasten zu stehlen, gerät der Schultag erst so richtig 
aus den Fugen. 

Eine vergnügliche und warmherzige Verfilmung des 
Kinderromans von Erich Kästner für alle Generationen.

25.11.2026 | 15:00 Uhr | Kinopalast Neuburg | Eintritt 5€
08431/64 46 42 (nachmittags) | www.kinopalast-neuburg.de

© ��Friedrich-Wilhelm-Murnau 
Stiftung

Online-Ausweis
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
unter folgendem Link werden Informationsvideos zum On-
line-Ausweis für Sie bereitgestellt:

www.ausweisapp.bund.de/service/
infomaterial-fuer-behoerden

 
Die Videos decken folgende Themen ab:
 

	◾ Online-Ausweisfunktion einrichten (Achtung: Das Video verfügt 
über keine Tonspur, sondern stellt alle Informationen visualisiert 
bereit.)

	◾ Online-Ausweisfunktion mit NFC mobil nutzen für Android
	◾ Online-Ausweisfunktion mit NFC mobil nutzen für iOS
	◾ So erstellen Sie ein BundID-Konto mit der AusweisApp
	◾ Von PIN-Brief, Transport-PIN zur sechsstelligen PIN

 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die 
Verwaltungsgemeinschaft Neuburg 
Tel 08431/6719-10 Herr Schweizer
Tel 08431/6719-20 Herr Speth
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An- Um- und Abmelden - Warum ist  
das wichtig?
Rettungs- und Feuerwehreinsätze zeigen, je schneller die Retter 
vor Ort sind, umso schneller kann Hilfe geleistet werden. Die Ret-
tungsleitstelle greift auf die Daten des Einwohnermeldeamtes zu, 
um zu ermitteln wie viele Personen sich in welcher Wohneinheit 
befinden. 
Außerdem ist die zeitnahe An- Um- und Abmeldung gesetzlich 
geregelt. Das Unterlassen ist also kein Kavaliersdelikt, sondern 
eine Ordnungswidrigkeit. 

Das Wichtigste auf einen Blick: Fristen und Pflichten
	◾ Anmelden: Wenn Sie eine neue Wohnung beziehen (z. B. 

Zuzug aus einer anderen Gemeinde / Stadt, Zuzug aus dem 
Ausland) / innerhalb von 14 Tagen nach dem Einzug / persön-
lich ohne Termin in der VG Neuburg oder Online über die 
Homepage (Mit der Maus ins Rathaus)

	◾ Ummelden: Wenn Sie innerhalb der Gemeinde umziehen / 
innerhalb von 14 Tagen nach dem Umzug / persönlich ohne 
Termin in der VG Neuburg oder Online auf der Homepage (Mit 
der Maus ins Rathaus)

	 Benötigte Unterlagen zum An- und Ummelden: 
	◾ Gültiger Personalausweis oder Reisepass (für die Ände-

rung der Adresse).
	◾ Wohnungsgeberbestätigung (auf der Homepage unter 

Mit der Maus ins Rathaus zu finden)
	◾ Ggf. Heiratsurkunde oder Geburtsurkunden der Kinder (bei 

Familien).

	◾ Abmelden: Nur notwendig bei einem Wegzug ins Ausland 
oder beim Aufgeben eines Nebenwohnsitzes / innerhalb von 
14 Tagen nach dem Auszug / Die Abmeldung ist frühestens 
eine Woche vor dem Auszug möglich.

	 Benötigte Unterlagen zum Abmelden: 
	◾ Gültiger Personalausweis oder Reisepass

Sonderfälle und Ausnahmen
	◾ Besuchsaufenthalt: Wer regulär im Inland gemeldet ist und 

eine andere Wohnung für einen Zeitraum von bis zu sechs 
Monaten bezieht, muss sich für diese Wohnung weder an- 
noch ummelden.

	◾ Rückkehr aus dem Ausland: Wer nicht in Deutschland ge-
meldet ist, und aus dem Ausland einreist, hat drei Monate 
Zeit, bis die Meldepflicht greift (z. B. bei Urlaub oder Kurzauf-
enthalt). Sobald ein fester Job oder eine feste Wohnung bezo-
gen wird, gelten die regulären 14 Tage.

Gemeinsam unterwegs: Landkreis  
und Gemeinden stärken persönlichen  
Austausch
Landrat Thomas Mack und Abteilungsleitungen des Land-
ratsamtes begleiten erstmals wieder den traditionellen 
Bürgermeisterausflug

Neuburg-Schrobenhausen – Gemeinsam Zeit verbringen, sich 
besser kennenlernen und auch abseits fester Tagesordnungen 
miteinander ins Gespräch kommen: Beim traditionellen Bürger-
meisterausflug des Kreisverbands Neuburg-Schrobenhausen 
stand in diesem Jahr neben einem abwechslungsreichen Pro-
gramm vor allem der persönliche Austausch im Mittelpunkt.
Der dreitägige Ausflug führte die Bürgermeisterinnen und Bürger-
meister vom 1. bis 3. Oktober ins Allgäu. Auf dem Programm 
standen unter anderem ein Besuch bei Fendt in Marktoberdorf, 
eine Gesprächsrunde mit der Allgäu GmbH und dem Bayerischen 
Zentrum für Tourismus in Kempten sowie verschiedene kulturelle 
Programmpunkte.
Eine Besonderheit gab es in diesem Jahr bereits bei der Zusam-
mensetzung der Reisegruppe: Nach längerer Zeit beteiligten sich 
mit Landrat Thomas Mack auch die Abteilungsleitungen des 
Landratsamtes wieder am Bürgermeisterausflug. Bis Samstag-
mittag begleiteten sie die kommunalen Vertreter. Damit wurde 
eine frühere Tradition wieder aufgenommen, deren Wiederbele-
bung Landrat Mack zu Beginn seiner Amtszeit ausdrücklich an-
geregt hatte.
„Landkreis und Gemeinden stehen vor vielen gemeinsamen Auf-
gaben. Mir ist deshalb wichtig, dass wir nicht nur dann miteinan-
der sprechen, wenn eine Entscheidung ansteht oder irgendwo ein 
Problem auftritt. Gute Zusammenarbeit lebt auch davon, dass 
man sich persönlich kennt, Vertrauen aufbaut und unkompliziert 
miteinander ins Gespräch kommen kann“, erklärt Landrat Tho-
mas Mack.
Gerade zu Beginn der neuen kommunalen Wahlperiode bot der 
gemeinsame Ausflug dafür eine gute Gelegenheit. Zahlreiche Bür-
germeisterinnen und Bürgermeister sind neu im Amt. Gleichzeitig 
arbeitet auch die Führung des Landratsamtes in neuer Zusam-
mensetzung. Neben den Programmpunkten blieb deshalb be-

Die Reisegruppe um die Bürgermeister und Landrat Thomas 
Mack vor dem Hotel beim Kloster Irsee.

Anmeldung von Veranstaltungen
Feste und sonstige Veranstaltungen müssen spätestens 14 Tage 
vor dem geplanten Termin angemeldet werden, da diese von uns 
auch an das Landratsamt, Polizei usw. weitergemeldet werden 
müssen. Die Anmeldung muss mit dem ausgefüllten Formular er-
folgen, für Rückfragen steht Ihnen Herr Schweizer (Tel. 
08431/6719-10) oder Herr Speth (Tel. 08431/6719-20) zur Verfü-
gung.

Fällige Steuern und Gebühren
Am 15.11.2026 sind Grund- und Gewerbesteuer sowie das 
Niederschlagswasser zur Zahlung fällig.
Gebührenpflichtige, die der Gemeinde keine Abbuchungsermäch-
tigung erteilt haben, werden um pünktliche Zahlung gebeten, da 
sonst Mahngebühren und Säumniszuschläge anfallen.

Fahrradfahren ohne Licht
Immer wieder wird festgestellt, dass sowohl Erwachsene als auch 
Kinder und Jugendliche ohne Licht fahren. Nach der Straßenver-
kehrsordnung ist bei Dämmerung und Dunkelheit die Beleuch-
tung einzuschalten. Dies gilt auch für Fahrradfahrer. Wer bei Dun-
kelheit ohne Licht fährt, gefährdet sich und auch andere. Dies hat 
bei einem Unfall erhebliche schadens-ersatzrechtliche Konse-
quenzen zur Folge. 
Wir appellieren an alle, ihr Licht einzuschalten.
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wusst Zeit für persönliche Gespräche und den gegenseitigen 
Austausch.
„Wir wollen das Miteinander zwischen Landkreis und Gemeinden 
in den kommenden Jahren weiter stärken. Dafür braucht es kurze 
Wege und einen offenen Austausch. Die gemeinsamen Tage wa-
ren dafür ein sehr guter Start“, so Mack.
Auch fachliche Themen kamen nicht zu kurz. Bei der Gesprächs-
runde in Kempten tauschten sich die kommunalen Amtsträger 
unter anderem mit Vertretern der Allgäu GmbH und des Bayeri-
schen Zentrums für Tourismus aus. Das weitere Programm bot 
mit dem Besuch der Kartause Buxheim und der Basilika in Otto-
beuren auch Einblicke in die Geschichte und Kultur der Region.
Ein besonderer Dank gilt den Organisatoren um Harald Müller, 
dem Busunternehmen Wintermayr aus Langenmosen sowie dem 
Kreisvorsitzenden des Bayerischen Gemeindetages, Oberhau-
sens Bürgermeister Fridolin Gößl, die mit ihrer Vorbereitung und 
Organisation den Bürgermeisterausflug ermöglicht haben.

Rentensprechtage und Rentenanträge
Ab sofort können wieder für alle Rentensprechtage der Deut-
schen Rentenversicherung Bayern Süd Termine gebucht werden.
Alle Beratungstermine – also auch die Termine für die Renten-
sprechtage – werden ausschließlich über das kostenlose Service-
telefon der Deutschern Rentenversicherung vergeben:
Te.-Nr. 0800-1000-480-15 (Terminvergabe Mo.-Do. 7.30 – 18.00 
Uhr, Fr. 07.30 – 15.30 Uhr)

Rentenanträge werden von den Versichertenberatern aufgenom-
men. Für die Gemeinde stehen folgende Berater zur Verfügung:
Herr Bernhard Peterke, Deutsche Rentenversicherung Bayern Süd
Tel.: 08252/89283, Mobil: 0171-7724020
Herr Christian Heckmann, Deutsche Rentenversicherung Bayern Süd
Tel.: 08433/928462 (ab 17 Uhr) E-Mail: christianheckmann@web.de
Herr Stefan Tworek, Oberhausen, Deutsche Rentenversicherung 
Bayern Süd Tel.: 08431/38162

Die Versichertenberater stehen im Landkreis Neuburg Schroben-
hausen kostenlos für eine persönliche Beratung zur Verfügung. 
Bitte vereinbaren Sie die Beratungstermine mit den Versicherten-
beratern telefonisch, dazu halten Sie bitte die Versicherungsnum-
mer bereit.

Die Chronik unserer Heimatgemeinde
Entdecken Sie die Geschichte unserer Heimatgemeinde!
Ob für Sie selbst oder als besonderes Geschenk für Familie und 
Freunde – die Chronik unserer Heimatgemeinde ist eine schöne 
Erinnerung an unsere gemeinsame Vergangenheit.

Für 16,-€/Buch ist die Bergheimer Chronik (1989) und
für 7,-€/Buch ist die Unterstaller Chronik (von Dr. Ludwig 
Hartmann) 
erhältlich in der Verwaltungsgemeinschaft Neuburg a. d. 
Donau

Halloween-Kürbisse schnitzen
Viel Spaß hatten Kinder, Mamas, Omas und auch Opas aus unse-
rer Gemeinde beim gemeinsamen Halloween-Kürbisse schnitzen!

Foto: Magdalena Hartmann

Schutz der Wasserleitungen gegen Frost
Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Heimberg-
gruppe teilt mit:
Alle Hauseigentümer und Mieter werden gebeten, im eigenen In-
teresse die Wasserleitungen gegen Frosteinwirkung zu schützen.
Mit besonderer Sorgfalt sind die in den Kellerräumen und 
Schächten eingebauten Wasserzähler gegen Frost zu schützen.

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Verbandsvorsitzender Tobias Gensberger
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Aus dem Gemeinderat

aus der Gemeinderatssitzung  
vom 28.09.2026

Bestellung von neuen Feldgeschworenen im Gemeindegebiet
In der Sitzung vom 22.06.2026 wurde die Zusammenlegung der 
Feldgeschworenen aller Gemarkungen im Gemeindegebiet be-
schlossen und die Zahl im Gemeindegebiet auf zehn Feldge-
schworene festgelegt. In der Zwischenzeit sind fünf Feldgeschwo-
rene zurückgetreten. Durch die noch aktiven Feldgeschworenen 
wurden fünf neue Feldgeschworene bestimmt.
Aus diesem Grund hat die Gemeinde Bergheim mit sofortiger 
Wirkung die Herren:

	◾ Alois Maile (Attenfeld)
	◾ Reinald Gloßner (Unterstall)
	◾ Julian Schmid (Unterstall)
	◾ Erwin König (Bergheim)
	◾ Michael Göbel (Bergheim)

als Feldgeschworene bestellt.

Herr 1. Bürgermeister Tobias Gensberger nimmt im Sitzungssaal 
die Vereidigung vor und dankte den Anwesenden für deren Be-
reitschaft, sich für dieses Amt zur Verfügung zu stellen. Das Amt 
erfordert Umsicht und Kenntnis ebenso die Fähigkeit zu manch-
mal recht anstrengender körperlicher Arbeit im Freien.
Die Eidesformel wird von jedem neu gewählten Feldgeschwore-
nen nachgesprochen und durch eine Niederschrift aktenkundig 
gemacht.

Bekanntgabe von Tagesordnungspunkten, deren Nichtöf-
fentlichkeit entfallen ist
Beschlüsse aus der Sitzung vom 27.07.2026:
Es wurde beschlossen, dass eine neue Spielkombination für den 
Kindergarten St. Mauritius als Ersatz für die marode Kombination 
bei der Fa. Spielplatzgeräte Maier beschafft wird. Die Montage 
erfolgt durch den Bauhof.

Beratung und Beschluss über die Ausweisung von Flächen 
für eine Agri-PV-Anlagen; Antrag der DoppelErnte
Bei der Gemeinde ging ein Antrag der Firma DoppelErnte auf Aus-
weisung einer Agri-Photovoltaikanlage mit Grünstromspeicher in 
Bergheim ein. Das Vorhaben wurde anhand des Kriterienkatalogs 
der Gemeinde Bergheim durch die Firma DoppelErnte geprüft. 
Das Vorhaben hat eine Gesamtfläche von 6,7 ha und betrifft die 
Grundstücke Fl.Nr. 648, 649, 589 Gemarkung Bergheim.
Die Ausweisung einer Freiflächen PV-Anlage auf diesen Grund-
stücken wurde bereits in der Sitzung vom 24.03.2025 behandelt 
und abgelehnt, da die Bodenbonität zu hoch war.
In diesem Fall wird nun die Ausweisung einer Agri-Photovoltaikan-
lage beantragt. Grundsätzlich ist die Ausweisung einer Agri-PV-
Anlage im Außenbereich zulässig, wenn das Vorhaben in einem 
räumlich-funktionalen Zusammenhang mit einem land- oder forst-
wirtschaftlichen Betrieb steht, die Grundfläche von bis zu 25.000 
m² nicht überschreitet und je Hofstelle nur eine Anlage betrieben 
wird. Da die Flächen diese Voraussetzungen nicht erfüllen, ist die 
Ausweisung eines Bebauungsplans notwendig.
Folgende Kollisionen mit dem Kriterienkatalog bestehen:
Zu 4. Bodenbonität:
Das Grundstück FlNr. 589 Gemarkung Bergheim weist eine 
Ackerzahl zwischen 71 und 77 auf. Dies liegt über der geforder-
ten Höchst-Ackerzahl von 50.

Die Grundstücke FlNrn. 648 Gemarkung Bergheim und Fl.Nr. 649 
Gemarkung Bergheim sind stärker durchmischt. Es ergibt sich 
eine ca. 7.000 m² große Teilfläche aus dem Grundstück FlNr. 648, 
Gemarkung Bergheim, dass die Vorgabe mit einer Ackerzahl von 
38 und 48 einhält. Alle weiteren Teilflächen liegen über dem Wert.
Der Antrag wird bezüglich der Überschreitung wie folgt begrün-
det:
„Bei dem Vorhaben handelt es sich um eine Agri-Photovoltaikan-
lage gemäß DIN SPEC 91434. Die Fläche bleibt dauerhaft in land-
wirtschaftlicher Bewirtschaftung durch den ortsansässigen Be-
trieb. Der Schutzzweck des Kriteriums – der Erhalt landwirt-
schaftlich genutzter Böden – wird durch das Anlagenkonzept so-
mit nicht berührt, sondern ausdrücklich unterstützt: Landwirt-
schaft und Stromerzeugung finden auf derselben Fläche statt. Die 
Vorgabe, dass auf Flächen mit höherer Ackerzahl weiterhin eine 
landwirtschaftliche Nutzung erfolgen soll, wird durch die Agri-PV-
Bauweise konzeptbedingt erfüllt.“
Der Gemeinderat hat darüber zu entscheiden, ob der Grenzwert 
der Bodenbonität bei der Aufstellung von Agri-PV-Anlagen über-
schritten werden kann.
Der Gemeinderat beschließt, dass der Grenzwert der Bodenboni-
tät im Kriterienkatalog der Gemeinde durch Agri-PV-Anlagen nicht 
überschritten werden darf.
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Ausweisung einer Agri-
Photovoltaikanlage auf den Grundstücken Fl.Nr. 589, 648 und 
649 der Gemarkung Bergheim nicht zu.

Beratung und Beschluss über die Beteiligung der Gemein-
de Bergheim am „Digitalen Zwilling” im Rahmen der Inter-
kommunalen Zusammenarbeit - IKommZ - LEADER-Pro-
jekt
Die Gemeinden im Gebiet der interkommunalen Zusammenarbeit 
Mittlere Donau stehen vor zunehmenden Herausforderungen 
durch Starkregenereignisse, Hochwasser, Klimaanpassung und 
komplexere Anforderungen an die kommunale Planung. Gleich-
zeitig steigen die Anforderungen an eine moderne, digitale Ver-
waltung und eine transparente Bürgerinformation.
Vor diesem Hintergrund hat die Interkommunale Zusammenarbeit 
Mittlere Donau (iKommZ) gemeinsam mit den beteiligten Kommu-
nen die Einführung eines regionalen Digitalen Zwillings geprüft. 
Dabei handelt es sich um eine virtuelle, dreidimensionale Abbil-
dung der Gemeinden, die Geodaten, Verwaltungsdaten, Simulati-
onsmodelle und künftig auch Sensordaten miteinander verknüpft. 
Der Digitale Zwilling kann von Verwaltung, Gemeinderat, Feuer-
wehren und Bürgern genutzt werden und unterstützt insbesonde-
re die Bereiche Hochwasser- und Starkregenschutz, Bauleitpla-
nung, Klimaanpassung sowie die interkommunale Zusammenar-
beit 
Die Umsetzung erfolgt über die Interkommunale Zusammenarbeit 
Mittlere Donau (iKommZ). Die iKommZ übernimmt dabei die Auf-
gabe des zentralen Projektträgers und koordiniert die Einführung 
für die beteiligten Kommunen.
Die Wahl der iKommZ als Projektträger bietet mehrere entschei-
dende Vorteile:

	◾ Bündelung der Interessen aller beteiligten Kommunen
	◾ Einheitliche technische und organisatorische Umsetzung
	◾ Reduzierung des Verwaltungsaufwandes für die einzelnen Ge-

meinden
	◾ Gemeinsame Beschaffung und dadurch Kostenvorteile
	◾ Schaffung einer einheitlichen Datenbasis für die gesamte Region

Ein wesentlicher Vorteil des Projektes besteht in der Möglichkeit 
einer Förderung über das LEADER-Programm.
Die iKommZ kann als interkommunale Organisation Fördermittel 
beantragen und damit Projekte realisieren, die für einzelne Kom-
munen allein oftmals nicht oder nur schwer förderfähig wären. 
Bereits beim gemeinsamen Standesamt Oberhausen Mittlere Do-
nau sowie dem Baumkataster hat sich gezeigt, dass die iKommZ 
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als Projektträger Fördermittel erfolgreich akquirieren konnte.
Für den Digitalen Zwilling wird derzeit von einer Förderquote von 
50 % auf den Nettobetrag ausgegangen, dadurch kann die finan-
zielle Belastung der Gemeinde Bergheim erheblich reduziert wer-
den.
Für die Gemeinde Bergheim fallen einmalige Kosten ohne Förde-
rung in Höhe von 24.921,78 € an.
Die jährlichen Betriebskosten von 725 € (netto) bzw. 862,75 € 
(brutto) würden unverändert anfallen.

Variante	 Einmaliger Gemeindeanteil
Ohne Förderung	 24.921,78 €
Mit 50 % Förderung	 14.450,44 €
Einsparung	 10.471,34 €

Damit erhält die Gemeinde Bergheim für einen Eigenanteil von 
rund 14.500 Euro Zugang zu einer modernen digitalen Infrastruk-
tur, deren Entwicklung als Einzelprojekt ein Vielfaches kosten 
würde.

Nutzen für die Gemeinde Bergheim
Vorsorge gegen Starkregen und Hochwasser

	◾ Simulation von Überflutungsereignissen
	◾ Ermittlung gefährdeter Gebäude und Infrastrukturen
	◾ Unterstützung bei der Planung von Schutzmaßnahmen
	◾ Vorbereitung von Feuerwehren und Einsatzkräften

Unterstützung von Verwaltung und Gemeinderat
	◾ Anschauliche 3D-Darstellung geplanter Maßnahmen
	◾ Bessere Entscheidungsgrundlagen
	◾ Schnellere Bewertungsmöglichkeiten für Projekte
	◾ Transparente Kommunikation gegenüber Bürgern

Mehrwert für Bürger
	◾ Bürgerportal mit kommunalen Informationen
	◾ Verbesserte Bürgerbeteiligung
	◾ Höhere Transparenz kommunaler Entscheidungen

Zukunftsfähige Datengrundlage
Der Digitale Zwilling kann künftig Grundlage für weitere Anwen-
dungen sein, beispielsweise:

	◾ Klimaanpassungsstrategien,
	◾ Schwammstadt-Konzepte,
	◾ Grünflächenmanagement,
	◾ Solarpotenzialanalysen,
	◾ Verkehrs- und Mobilitätsanalysen,
	◾ kommunale Wärmeplanung
	◾ Planung von Ver- und Entsorgungsnetzen

Der Gemeinderat der Gemeinde Bergheim beschließt die Beteili-
gung am Projekt „Digitaler Zwilling”. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, gemeinsam mit der iKommZ Mittlere Donau die Förderan-
tragstellung über LEADER vorzubereiten bzw. in das Förderver-
fahren einzusteigen und nach Vorliegen eines Förderbescheides 
die Umsetzung einzuleiten. Für die Maßnahme werden Investiti-
onsmittel in Höhe von zunächst 24.921,75 € sowie jährliche Be-
triebskosten in Höhe von 862,75 € bereitgestellt.

Beratung und Beschluss über die Gewährleistung der Fe-
rienbetreung der Kinder aus der Grundschule Bergheim 
über verschiedene Träger in Abstimmung mit den 
iKommZ-Gemeinden
Ferienbetreuung für Schüler der 1. Klassen im Gebiet der 
iKommZ
Die Gemeinden der iKommZ (außer der Markt Wellheim) beab-
sichtigen, ab dem Schuljahr 2026/2027 ein gemeinsames Ange-
bot zur Ferienbetreuung für Schüler der ersten Klassen einzufüh-
ren. Ziel ist es, den Familien im Gebiet der iKommZ eine verlässli-

che und bedarfsgerechte Betreuung in den Schulferien anzubie-
ten. Die gesetzliche Pflicht zur Ferienbetreuung ab dem kommen-
den Schuljahr 2026/27 basiert dabei auf dem Ganztagsförde-
rungsgesetz (GaFöG).
Für die Durchführung der Ferienbetreuung wurden bereits Ge-
spräche mit den potenziellen Anbietern

	◾ Familienhilfeverein Ehekirchen e. V. (über Gemeinde Ehekir-
chen)

	◾ Bayerisches Rotes Kreuz, Kreisverband Schrobenhausen (über 
Gemeinde Oberhausen)

	◾ Gemeinde Bergheim

geführt. Zwischen den beteiligten Gemeinden und den Dienstleis-
tern besteht bereits Einvernehmen über eine mögliche Verteilung 
der Betreuungszeiträume sowie über gemeinsame Schließtage. 
Ebenfalls wurde bereits eine Bedarfsabfrage durchgeführt, um ei-
nen ungefähren Planungshorizont zu haben.
Derzeit wird noch geprüft, welche vertragliche Ausgestaltung für 
die Zusammenarbeit am sinnvollsten ist. Insbesondere ist offen, 
ob die Zusammenarbeit über eine zentrale Rahmenvereinbarung 
innerhalb der iKommZ oder über Einzelverträge zwischen den je-
weiligen Gemeinden und den Dienstleistern erfolgen soll.
Für das Bayerische Rote Kreuz ist jedoch aufgrund der Beantra-
gung beziehungsweise Sicherung entsprechender Fördermittel 
eine verbindliche Rückmeldung der teilnehmenden Gemeinden 
bis spätestens 30. September erforderlich. Da die endgültige ver-
tragliche Ausgestaltung bis zu diesem Zeitpunkt voraussichtlich 
noch nicht abgeschlossen werden kann, soll zunächst eine 
grundsätzliche Teilnahmeabsicht der Gemeinde Bergheim be-
schlossen werden.
Der Beschluss dient der Schaffung von Planungssicherheit für die 
beteiligten Dienstleister und stellt die Grundlage für die weiteren 
Abstimmungen und Vertragsverhandlungen dar. Die konkrete 
Ausgestaltung der Zusammenarbeit sowie die erforderlichen Ver-
träge werden dem Gemeinderat zu gegebener Zeit gesondert zur 
Entscheidung vorgelegt.

1. �Die Gemeinde Bergheim beabsichtigt, sich gemeinsam mit 
den weiteren Mitgliedsgemeinden der iKommZ an einem in-
terkommunalen Angebot zur Ferienbetreuung für Schüler der 
ersten Klassen ab dem Schuljahr 2026/2027 zu beteiligen.

2. �Die Gemeinde Bergheim beabsichtigt, zur Durchführung der 
Ferienbetreuung mit den hierfür vorgesehenen Trägern
	◾ Familienhilfeverein Ehekirchen e. V.,
	◾ Bayerisches Rotes Kreuz, Kreisverband Schrobenhausen,

entsprechende Vereinbarungen abzuschließen.
3. �Die Verwaltung wird beauftragt, die erforderlichen Abstim-

mungen innerhalb der iKommZ fortzuführen und die rechtli-
chen sowie organisatorischen Voraussetzungen für die Um-
setzung des Angebots zu schaffen.

4. �Die endgültige Entscheidung über die Vertragsgestaltung so-
wie den Abschluss der erforderlichen Vereinbarungen bleibt 
einem gesonderten Beschluss des Gemeinderates vorbehal-
ten.

5. �Die Verwaltung wird ermächtigt, den beteiligten Trägern und 
den Mitgliedsgemeinden der iKommZ die grundsätzliche Teil-
nahme- und Umsetzungsabsicht der Gemeinde Bergheim 
mitzuteilen.

Beratung und Beschluss über die Durchführung eines Eh-
renamtsabends; Rückmeldung der Vereine
Der Gemeinderat beschloss in der Sitzung vom 23.03.2026, ei-
nen Ehrenamtsabend durchzuführen. Da einige Einwände seitens 
der Gemeinderäte kamen, wurden von Frau Wallesch die Vereine 
befragt, ob ein Ehrenamtsabend durchgeführt werden soll.
Antworten der Vereine:

	◾ Insgesamt 14 von 19 befragten Vereinen/Organisationen ga-
ben eine Rückmeldung.
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5 Vereine stimmten für eine Durchführung (SpVgg, GBV BE, KKV 
BE, PGR BE und Jagdgenossenschaft BE). Die Begründungen:

	◾ Der Ehrenamtsabend wird von den Vereinsmitgliedern positiv 
aufgenommen.

	◾ Er würdigt die wichtigen Beiträge der Ehrenämter für eine funk-
tionierende Gesellschaft.

9 Vereine stimmten gegen eine Durchführung (FFW BE+UST+AT, 
Schützen BE+UST, GBV UST, KKV UST, KJB UST, PGR UST). Die 
Gründe:

	◾ Die Vereine ehren bereits selbst oder haben keine weiteren zu 
ehrende Personen.

	◾ Es ist schwierig, nur 1–2 Personen vorzuschlagen.
	◾ Der finanzielle Aufwand ist zu hoch.

Der Ehrenamtsabend soll, aufgrund der Rückmeldung der Verei-
ne, nicht durchgeführt werden. 

Kindergarten und Schule

Schulbus-Training 

Am Montag, 21.09.2206 durften unsere Erstklässler bei einem 
Schulbus-Training in Neuburg wichtige Erfahrungen rund um das 
sichere Busfahren sammeln. Die Verkehrswacht führte das Trai-
ning in Zusammenarbeit mit der Fahrschule Libal durch. Dabei 
lernten die Kinder wichtige Verhaltensregeln an der Haltestelle 
und im Bus. Besonders spannend war es, selbst auf dem Fahrer-
sitz Platz zu nehmen und den toten Winkel eines Busses kennen-
zulernen. So konnten die Kinder hautnah erleben, wo sie vom 
Busfahrer gesehen werden und wo nicht. Auch der Bremsweg ei-
nes Busses wurde thematisiert. Die Kinder erfuhren, wie schwer 
ein großer Bus zu stoppen ist und warum ausreichend Abstand 
so wichtig ist.
Eine wichtige Botschaft nahmen die Erstklässler mit: Auf sich 
selbst und aufeinander achten – damit alle sicher ans Ziel kom-
men! Text/Bild: GS Bergheim; Lisa Eder; Vanessa Zillner

Gemeinsam gesegnet ins neue Schuljahr
Mit einem besonderen Schul-
anfangsgottesdienst sind wir 
gemeinsam in das neue Schul-
jahr gestartet. Im Mittelpunkt 
stand der Psalm 67 und seine 
schöne Botschaft: Gottes Se-
gen begleitet uns und ist für 
alle da.
Gemeinsam überlegten die 
Kinder, wofür sie dankbar sind. 
Aus ihren vielen Gedanken 
entstand sogar ein ganz persönliches Lied – ein wunderbarer 
Moment voller Freude und Dankbarkeit.
Anschließend waren eigentlich nur unsere neuen Erstklässler ein-
geladen, einen ganz persönlichen Segen von Pfarrer Willi und 
Pfarrerin Sebald zu empfangen. Doch schnell war klar: Diesen 
Segen möchte jedes Kind! So durften kurzerhand alle nach vorne 
kommen und sich Gottes Segen für das neue Schuljahr zuspre-
chen lassen.
Ein schöner, gemeinsamer Start – mit viel Dankbarkeit, guten 
Wünschen und Gottes Segen für alle.
Text/Bild: GS Bergheim; Vanessa Zillner

Unser erster Jahreszeiten Spaziergang: 
Der Herbst ist da! 

Am Freitag, 09.10.2026 wurde 
es an der Schule herbstlich. 
Alle Klassen machten sich ge-
meinsam auf, um den Herbst 
mit allen Sinnen zu erleben. Im 
Laufe des Schuljahres werden 
auch der Winter, der Frühling 
und der Sommer auf diese 
Weise entdeckt werden.
Bei strahlendem Sonnen-
schein ging es hinaus in die 
Natur. Mit verschiedenen Farb-
aufträgen machten sich die 
Kinder auf den Weg, um 
herbstliche Naturmaterialien zu 
entdecken und zu sammeln. 

Dabei wurde genau hingeschaut, aufmerksam gelauscht und die 
Natur ganz bewusst wahrgenommen.
Anschließend warteten viele kreative Aktionen rund um den 
Herbst. Die Kinder gestalteten, entdeckten und ließen ihrer Fanta-
sie freien Lauf. So schmückte 
beispielsweise die zweite 
Klasse Baumstämme mit lus-
tigen Gesichtern aus Natur-
materialien.
Ein rundum gelungener 
Herbsttag, an dem unsere 
Schülerinnen und Schüler die 
Natur mit allen Sinnen erleb-
ten und die bunte Jahreszeit 
auf vielfältige Weise entde-
cken konnten. Wir freuen uns 
schon darauf, gemeinsam die 
nächste Jahreszeit zu erkun-
den.
Text/Bild: GS Bergheim; Vanessa Zillner; Nicola Tank
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Vereinsnachrichten
EEiinnllaadduunngg

zzuumm

GGmmooaasscchhiieeßßeenn

WWaannnn?? SSaammssttaagg,, 0077..1111..22002266 aabb 1188::3300 UUhhrr

WWoo?? SScchhüüttzzeennhheeiimm BBeerrgghheeiimm

WWeerr?? AAllllee EEiinnwwoohhnneerr ddeerr GGeemmeeiinnddee,,

VVeerreeiinnee ooddeerr GGrruuppppiieerruunnggeenn,, ssoowwiiee FFaammiilliieenn

Mannschaften bestehen aus mind. 4 Personen

Bitte meldet Euch bis zum 0033..1111..22002266

direkt bei Frank Sauerlacher oder per

Mail donauperle.bergheim@gmx.de an.

Für das leibliche Wohl ist

auch gesorgt

SSttaarrttggeebbüühhrreenn:

Erwachsene: Einlage 33 €€ (10 Schuss)

 jede weitere Serie 1 €

Jugend: Einlage 22 €€

 jede weitere Serie 0,50 €

Kinder schießen mit dem Lichtgewehr

Vorschau für den Dezember:

Freitag    04.12.2026  -  Nikolausschießen Donauperle Bergheim
Samstag 19.12.2026  -   Weihnachtsfeier Donauperle Bergheim

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

Einladung zum Adventskranz binden 

 

Freitag, 27.11.2026 um 18:00 Uhr 
Halle öffnet um 18:00 Uhr 

  Bei Familie Kaufmann in Hennenweidach 
 

Wir kümmern uns um Tannenzweige und Naturmaterialien. 
Bitte mitbringen:  

Strohrohling, Kerzen, Gartenschere und Draht 
 

Bettina Heinrich aus Egweil wird uns wieder  

mit Tipps und Tricks zur Seite stehen. 

Kostenbeitrag: Kleiner Kranz 7,- / großer Kranz 9,- 

Für Nichtmitglieder 2€ Aufschlag  

Für warme Getränke und Gebäck sorgen wir. 

 
Wir bitten um Anmeldung bei: 

Lydia Kaufmann: 08424/241 oder GBV.Bergheim@gmx.de 

 

KOMM IN UNSER TEAM!

Liebe Mitglieder,

liebe Freunde des Theaters,

Anfang des kommenden Jahres stehen turnusgemäß die

Neuwahlen unserer Vorstandschaft an.

Leider haben sich zum jetzigen Zeitpunkt noch

zu wenige Personen gefunden,

die ein Amt übernehmen möchten.

Unser Verein lebt vom Engagement seiner Gemeinschaft.

Du musst kein Profi sein - jede helfende Hand und jede

neue Perspektive ist willkommen!

Interesse oder Fragen?

Melde dich unverbindlich bis zum 15.12.2026 bei einem

Mitglied unserer aktuellen Vorstandschaft.

Gerne erklären wir dir im Vorfeld die genauen Aufgaben.

Wir freuen uns auf deine Rückmeldung

und dein Engagement!

Raphaela, Johannes, Thomas, Petra, Tanja und Willi
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Eichenlaub Unterstall startet in der  
1. Bundesliga
Als erste Mannschaft aus dem Schützengau Pöttmes-Neuburg 
trat Eichenlaub Unterstall am 17. und 18. Oktober in der 1. Bun-
desliga Süd im Luftgewehr an. Die Wettkämpfe fanden auf der 
Olympia-Schießanlage in Garching-Hochbrück statt.
Die Mannschaft freute sich über die vielen Zuschauer aus der Ge-
meinde, die den Weg nach Hochbrück gefunden und sie lautstark 
unterstützt hatten.
Am Samstag unterlag Unterstall Gemütlichkeit Mertingen mit 0:5 
(1960:1980 Ringe). An Position 4 fiel die Entscheidung im Ste-
chen, das mit 9 zu 10 verloren ging. Am Sonntag folgte gegen SV 
Germania Prittlbach eine 2:3-Niederlage (1962:1977). Die Bundes-
liga-Debütantinnen Anna Haberl und Hannah Bayerle gewannen 
ihre Duelle jeweils mit einem Ring Vorsprung. Beide Entscheidun-
gen fielen erst mit dem letzten Schuss.
Die Mannschaft ist mit dem Debüt zufrieden. Aktuell belegt sie 
Tabellenplatz 10 und steht damit nicht auf einem Relegations-
platz. Die nächsten Wettkämpfe finden am 7. November gegen 
Endorf und am 8. November gegen den SV Fenken statt, jeweils 
in Fenken. Autor: Laura Ammler

Auf dem Foto von links nach rechts: Felix Knoch, Johannes Kuen, 
Laura Ammler, Sonja Böck, Hannah Bayerle, Marie-Therese Auer, 
Anna Haberl, Martina Herrli, Dominik Bergmann, Marc Zellinger, 
Jürgen Breit (Trainer), (es fehlt: Patrik Diem) 
Die erste Mannschaft von Eichenlaub Unterstall

Foto: Dominik Bergmann

01782752764

Weihnachtszauber
2.Unterstaller

05. Dezember
ab 13:00 Uhr
Alte Schule

Christbaumverkauf der KLJB
Weihnachtstombola mit tollen Preisen
Weihnachtsbasar mit lokalen Aussteller�
Stimmungsvolles Rahmenprog�amm
Winter-Wunder-Bar

Für das leibliche Wohl
sorgen die Unterstaller Vereine
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In der Ein lage (8€ für Kinder b i s 14 Jahre , 12€ für
Erwachsene) i s t e in Ger icht im Schützenhe im entha l ten
(dre ier le i Nudeln oder für Kinder P izza) .

A l s Nachspe i se g ib t es se lbs tgebackene Rohrnudeln .

Zu gewinnen i s t e in P la tz auf der Ehrenscheibe .

Essen g ib t es um 19 :30 Uhr.

W I R F R E U E N U N S A U F E U C H !

D I E V O R S T A N D S C H A F T

HIESSE

n l a u b ”
m

schaften

vs.

l vs.

HEIMWETTKAMPF

1. Bundesliga Süd

Ort: Bergheimer Weg 1, 86673 Unterstall

ftgewehr

Essen und

Getränke

Eintritt

Ab 12:00 Uhr offizielles Training der Manns

Bis 13 Jahre

frei

SV Germania Prittlbach

SG Endorf

SSV Kronau vs.

SV Pfeil Vöhringen 1

Eichenlaub Unterstall

FSG Kempten 1

Lu

Kaffee

Kuchen

1 2026211 11 0 61.20261 11

15 00

211.11

16 30

5 0015:00

6 30

18 00

16:30

8 0018:00

5€

Auf zur Deutschen Meisterschaft
Das vergangene Jahr 
wird den Jungstock-
schützen der SpVgg Jos-
hofen-Bergheim in positi-
ver Erinnerung bleiben. 
Mit großem Eifer, Nerven-
stärke und einer gehöri-
gen Portion Präzision trat 
der Nachwuchs bei der 
diesjährigen Bezirksmeis-
terschaft an, und belohn-
te sich für das intensive 
Training der letzten Mo-
nate mit herausragenden 
Erfolgen.
Ob in der Einzelwertung 
beim Zielschießen, oder 

auch im Mannschaftsschießen bewiesen die Jungstockschützen 
ihre Klasse. Gerade der Zusammenhalt auf den Bahnen war deut-
lich zu spüren. Mit gegenseitiger Unterstützung, klugen takti-
schen Absprachen und einer geschlossenen Mannschaftsleis-
tung konnte sich die U16 Mannschaft durch Ihren 1. Platz um Mi-
chaela Haberl, Kilian Lurtz, Maximilian Feiner und Marco Szpil-
mann für die Bayerische Meisterschaft qualifizieren. Auch im Ziel-
schießen waren die Jungschützen erfolgreich. Hier konnten in al-
len Altersklassen 1. Plätze erzielt werden, die sich wiederum da-
durch für die Bayerischen Meisterschaften qualifizierten (U14w 2. 
Platz Johanna Feiner, U16w 1. Platz Michaela Haberl, U16m 1. 
Platz Marco Szpilman, 2. Platz Kilian Lurtz)

Besonders Marco Szpil-
man markiert mit einem 
tollen Ergebnis auf der 
Bayrischen Meisterschaft 
den vorläufigen Höhe-
punkt seiner sportlichen 
Laufbahn. Er konnte sich 
einen Startplatz bei den 
Deutschen Meisterschaf-
ten sichern und sich mit 
den Besten des ganzen 
Landes messen. Hier 
ging es nicht um die Plat-
zierung, sondern vor al-
lem darum, wertvolle Er-
fahrungen zu sammeln 
und die besondere Atmo-
sphäre eines nationalen 
Großevents aufzusaugen. 
Er konnte einen hervorra-
genden 8. Platz belegen 

und ist damit in seiner Altersklasse unter den besten Zehn aus 
ganz Deutschland. Der Erfolg kommt nicht von ungefähr. Unzähli-
ge Trainingsstunden, Disziplin und der Rückhalt von Trainern und 
Unterstützern haben zu diesem Erfolg geführt, der durch eine An-
erkennung des Vereins gewürdigt wurde. 
Die Jugendtrainer Franz Fetsch und Hanno Lurtz zeigten sich 
mehr als zufrieden mit den gezeigten Leistungen. „Unsere Nach-
wuchsschützen haben gezeigt, was mit Fleiß, Teamgeist und 
Freude am Sport möglich ist“, so das rundum positive Fazit.

Wenn wir auch Dein Interesse an diesem tollen Sport geweckt 
haben, würden wir uns freuen dich Donnerstags von 17:15-18:45 
Uhr in der Stockschützenhalle in Joshofen begrüßen zu dürfen. 

Text und Bild Hanno Lurtz

1. Vorstand der SpVgg Oliver Betz, 
Marco Szpilman
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Monika Willich,
Telefon 030 65211 1116
monika.willich@brot-fuer-die-welt.de
brot-fuer-die-welt.de/erbschaften

Vererben Sie etwas
Außergewöhnliches.
ZumBeispiel eine

Zukunft.

BfdW_AZ_Zukunft_91x70mm_4c_TZ_RZ.indd 1BfdW_AZ_Zukunft_91x70mm_4c_TZ_RZ.indd 1 22.05.24 12:3922.05.24 12:39

Kirchliche Nachrichten Veranstaltungskalender

Vereine Bergheim
Oktober/November 2026

Datum Verein Veranstaltung

31.10.2026 SpVgg Jugendförderkreis Altpapiersammlung

05.11.2026 Gartenbauverein Kürbisfest 

14:00 Uhr Seniorenbeauftragte Fr. 
Heinzmann

Aktiv im besten Alter  
(Seniorenstammtisch)  
im La Pergola in Unterstall 

07.11.2026 Schützenverein  
Donauperle

Gmoaschießen

15.11.2026 Kriegerverein Bergheim Volkstrauertag

27.11.2026 Gartenbauverein Adventskranzbinden  
bei Fam. Kaufmann

28.11.2026 Würfelclub Weihnachtsfeier 

Vereine Unterstall
Oktober/November 2026

Datum Verein Veranstaltung

31.10.2026 SpVgg Jugendförderkreis Altpapiersammlung

05.11.2026 
14:00 Uhr

Seniorenbeauftragte  Fr. 
Heinzmann

Aktiv im besten Alter  
(Seniorenstammtisch)  
im La Pergola in Unterstall 

13.11.2026 Schützenverein Eichenlaub Martinischießen

14.11.2026 Pfarrgemeinde Martinsmesse mit Umzug

15.11.2026 Pfarrgemeinde Volkstrauertag

20.11.2026 Pfarrgemeinde Kinder- und Jugendvesper

21.11.2026 BGU Glühweinanstich

21.11.2026 Schützen Heimkampf

Wolfgang Stiegler, Geschäftsführer der  
IT | Media GmbH aus Ingolstadt, Chef des eigen­
ständigen Verlags IN | Media und Herausgeber 
zahlreicher unabhängiger Magazine verstarb  

im Alter von nur 53 Jahren infolge eines  
tragischen Verkehrsunfalls.

Familie, Freunde, Mitarbeiter und Geschäfts­
partner trauern um einen Menschen,  

der das Herz am rechten Fleck hatte und immer 
den Mut besaß, Dinge zu bewegen.

Alles verändert sich,  
aber dahinter ruht ein Ewiges.

Johann Wolfgang von Goethe

In tiefer Trauer

Wolfgang
Stiegler

Geschäftsführer 
IT | Media GmbH

* 1. Juli 1973 
† 26. September 2026
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Finde die 10 Unterschiede

86701 Rohrenfels • Schloßstraße 2 • Tel. 0 84 31 - 67 18 88 • www.kempfle-kuechenhaus.de

SAMSTAGS IST
MEHR DRIN!

NEU: Samstags länger geöffnet!
Jeden Samstag 9–17 Uhr

SMEG-Kleingerät gratis
zu jeder Küche

ab 5.000 € Warenwert.*

B I S J A H R E S E N D E !
Ab sofort jeden
Samstag: Imbiss
& Getränke –

nachmittags Kaffee
& Kuchen!

Unsere Ausstellung hat für Sie geöffnet
Mo–Fr von 9–18 Uhr, Sa 9-17 Uhr
*Nur für private Endkunden. Gültig für Aufträge ab 5.000 Euro,
erteilt vom 01.10. bis 31.12.2026, solange der Vorrat reicht.
Keine Barauszahlung.

KÜCHEN
AUS EIGENER PRODUKTION

Beratungstermin
vereinbaren:

86701 Rohrenfels • Schloßstraße 2 • Tel. 0 84 31 - 67 18 88 • www.kempfle-kuechenhaus.de

SAMSTAGS IST
MEHR DRIN!

NEU: Samstags länger geöffnet!
Jeden Samstag 9–17 Uhr

SMEG-Kleingerät gratis
zu jeder Küche

ab 5.000 € Warenwert.*

B I S J A H R E S E N D E !
Ab sofort jeden
Samstag: Imbiss
& Getränke –

nachmittags Kaffee
& Kuchen!

Unsere Ausstellung hat für Sie geöffnet
Mo–Fr von 9–18 Uhr, Sa 9-17 Uhr
*Nur für private Endkunden. Gültig für Aufträge ab 5.000 Euro,
erteilt vom 01.10. bis 31.12.2026, solange der Vorrat reicht.
Keine Barauszahlung.

KÜCHEN
AUS EIGENER PRODUKTION

Beratungstermin
vereinbaren:

Perfect Autoglas
•  Kostenlose Steinschlagreparatur 

(Teil- und Vollkasko)
•  Verglasung aller Fabrikate, auch 

Leasingfahrzeuge
•  Kostenloser „Vor-Ort-Service“ bzw. Hol- und 

Bring-Service
•  Grüne Feinstaubplakette bei uns erhältlich

Perfect Autoglas
Im Gewerbepark 5
86701 Wagenhofen

0800 / 0049500
Kontakt: info@perfect-autoglas.de

WWasserle asserle PPetraetra
Fliesen- und Natursteinverlegung

Steinteppichverlegung
Trockenbau

Pflasterarbeiten

Tannenstraße 1 Telefon: 0 84 31 / 5 37 69 26 
OT Unterstall Telefax: 0 84 31 / 5 37 69 27 
86673 Bergheim Mobil: 01 72 / 8 35 03 98 
www.wasserle-petra.de kontakt@wasserle-petra.de

Ihr neues Zuhause 
wartet auf Sie!
Neubau von 4 Doppelhaushälften in Rohrenfels
Ringstraße, Doppelgaragen, 122 m2 WFL, Grundstück 377 m2,  
Effizienzklasse KfW 55, A + mit PV-Anlage und Speicher. 
Förderung KfW 55 noch bis 31.12.2026 möglich, ohne Maklerprovision. 
Kontakt: Ketzler Bau GmbH, Pöttmeser Str. 3, 86676 Ehekirchen-Weidorf, Tel. (0 82 53) 5 83, 
E-Mail: info@ketzlerbau.de

✔ Wohnungs- und Gewerbebau ✔ Innen- und Außenputze ✔ Sanierung – Renovierung
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© Martin Bolle

esb.de

Mit 100% Ökostrom
für die Region.

Sauber

g’spart!

ÜBER


